DVB-Einsteiger by unknown
Die Linien vor Ihrer Haus-
tür kennen Sie sicher. Aber
wie sieht es aus, wenn Sie
einmal die gewohnten Wege
verlassen und mit Bus und
Bahn zu eher selten ange-
steuerten Zielen aufbre-
chen? Wer sich da nicht auf
den Zufall verlassen und
vorher über die beste Ver-






Auf den gut gepflegten
Internetseiten der DVB AG fin-
den Sie alle notwendigen In-
formationen rund um Straßen-







fahrt und vieles andere mehr.
Die Verbindungsauskunft des
Verkehrsverbundes Oberelbe
(VVO), die die DVB AG nutzt,










vier Mal pro Jahr
Liebe Dresdner,
wir haben uns sehr darüber
gefreut, dass der erste „DVB
Einsteiger“ vom November
2005 so gut angekommen ist!
Laut einer Befragung unter 500
SZ-Abonnenten, die unmittel-
bar nach dem Erscheinen statt-
fand, war die Resonanz über-
aus positiv: Rund ein Drittel der
Befragten gab an, den „DVB Ein-
steiger“ gelesen zu haben. Etwa
80 Prozent der Leser fanden die
Publikation interessant und wür-
den sie wieder lesen. Weiteren
29 Prozent der Befragten war
der „DVB-Einsteiger“ zwar nicht
aufgefallen, sie hätten ihn aber
gern gelesen.
Ihr Interesse und positives
Urteil ist für uns Ansporn genug,
um weiterzumachen. Künftig
soll der „DVB-Einsteiger“ vier
Mal im Jahr erscheinen. Ab und
zu werden wir wie in dieser
Ausgabe den aktuellen Linien-
netzplan abdrucken.
Viel Vergnügen beim Lesen
der neuesten „Einsteigerinfor-




Wie teile ich dem Fahrer meinen Haltewunsch mit?
A Ich sage dem Fahrer Bescheid, wo ich aussteigen möchte.
B Ich drücke rechtzeitig vor Erreichen der Haltestelle den Haltewunschknopf.
Finden Sie die richtige Antwort und gewinnen Sie 
1. eine Monatskarte für die Tarifzone Dresden (42,00 €)
2. eine Familientageskarte für den Verbundraum (13,50 €)
3. eine Familientageskarte für die Tarifzone Dresden (5,50 €)
Senden Sie die richtige Antwort und ihre vollständige Adresse an:
DVB AG, Redaktion „DVB Einsteiger“









SMS - So einfach geht’s
1. Verbindungsauskunft an-
fordern
Die Kurznachricht enthält die
Namen der Start- und Zielhalte-
stelle, die durch ein Raute-
zeichen getrennt werden. Namen
von Straßen und Plätzen kön-








Haben Sie beispielsweise einen
Fußweg von zehn Minuten zur
Starthaltestelle zurückzulegen,
benötigen die Verbindung also
erst in zehn Minuten, können





Wenn Ihre Kurznachricht nur die
Starthaltestelle enthält, be-
kommen Sie die nächsten Ab-
fahrtszeiten aller an dieser
Haltestelle fahrenden Linien in
jeweils jeder Richtung.
Beispiel: Altenberger Platz
Natürlich sind auch hier Abkür-





Folgende Nummern stehen für
die SMS-Auskunft zur Verfügung:
D1: 0170 / 2120541
D2: 0172 / 8571011
Eplus: 0163 / 2691261




den DB-Fernverkehr. Die Be-
dienung ist kinderleicht: Wenn
Sie die korrekten Haltestellen-
namen von Start und Ziel nicht
kennen, geben Sie einfach
Straße und Hausnummer oder
wichtige Punkte wie „Semper-
oper“ oder „Hauptbahnhof“ ein.
Dann wird Ihnen sogar die
Länge der Fußwege mit ange-
zeigt. 
Unter dem Stichwort „Halte-
stellenfahrplan“ können Sie sich
Ihre Abfahrtszeiten in exakt der-
selben Form ausdrucken, wie
sie auch an Ihrer Haltestelle aus-






können Sie sich jederzeit
Ihren Fahrplan aufs Handy
holen. Sowohl eine Auskunft
über die schnellste Verbin-
dung zwischen zwei Halte-
stellen als auch über die
nächste Abfahrtszeit für eine
bestimmte Haltestelle sind
möglich. Der Service ist
kostenlos, es fallen lediglich
die Gebühren für die ge-
sendete SMS im eigenen Netz





Fortsetzung auf Seite 4
Die Verkehrssicherheit bleibt
im Winter oft auf der Strecke.
Schnee- und Eisglätte, Matsch
und Dunkelheit machen Auto-
fahrern, Radlern und Fußgän-
gern zu schaffen. Kein Wunder,
dass Straßenbahnen und Busse
in der kalten Jahreszeit Hoch-
konjunktur haben. Gelten Sie
doch als die mit Abstand
sichersten Verkehrsmittel. Zu
Ihrer eigenen Sicherheit und
Bequemlichkeit bitten wir Sie,
beim Ein- und Aussteigen eini-
ges zu beachten.
Beim Einsteigen öffnen sich die
Türen meist von allein. Aber nicht
immer. Wenn an der Straßenbahn-
tür, an der Sie stehen, niemand aus-
steigt und der Fahrer Sie nicht gese-
hen hat, kann sie auch mal zu blei-
ben. Dann sollten Sie umge-
hend auf den Knopf an der Tür
drücken! Nach 20 Uhr steigen
Sie beim Bus bitte immer
vorn beim Fahrer ein und zei-
gen unaufgefordert Ihren Fahr-
schein vor.
Wenn Sie mit Rollstuhl,
Kinderwagen oder Fahrrad
mitfahren wollen, achten Sie
bitte auf die entsprechenden
Symbole an den Türen! Nur
an den dafür vorgesehenen
Stellplätzen ist ausreichend
Platz für eine angenehme
Fahrt. Wenn Sie den etwas
weiter unten angebrachten
Türöffnerknopf mit dem Roll-
stuhlsymbol betätigen, bleibt
die Tür während des gesam-
ten Aufenthalts an der Halte-
stelle offen, so dass mehr Zeit
zum Einsteigen bleibt. Mit
Kinderwagen steigen Sie bitte
immer vorwärts ein und rück-
wärts aus.
Wenn Sie aussteigen wol-
len, teilen Sie das dem Fahrer
bitte rechtzeitig per Knopf-
druck mit. Erhält der Fahrer
kein Signal von seinen Fahr-
gästen und steht kein
Wartender an der Haltestelle,
fährt die Straßenbahn oder
der Bus ohne Halt weiter.
Wenn Sie einen Haltewunsch-
knopf betätigt haben, geht die
nächstgelegene Tür nach dem
Halten ohne weiteres Drücken
automatisch auf.
An zahlreichen Haltestellen
stoppt die Straßenbahn nicht
direkt an einem Bahnsteig.
Um beim Aussteigen den
Fußweg sicher zu errei-
chen, sollten Sie vor Be-
treten der Fahrbahn immer
zuerst nach rechts schau-
en und sich vergewissern,
dass die Autos auch wirk-
lich anhalten. Dresdner
Autofahrer verhalten sich




man das aber nicht
immer voraussetzen.
Fortsetzung von Seite 1
Wir sind für Sie da!
DVB-Service in der City
Beim Bummeln durch die
Innenstadt stoßen Sie garan-
tiert auf eine unserer Service-
einrichtungen. Sie finden uns
am Albertplatz, am Pirnaischen
Platz, in der Wilsdruffer
Straße, Wallstraße und am
Hauptbahnhof. Am 25. Mai
2006 eröffnet an der Halte-
stelle „Prager Straße“ (Dr.-
Külz-Ring) ein weiterer DVB-
Servicepunkt. Hier können






Wissen, wann die Bahn wirk-
lich kommt. Fast alle wichtigen
Umsteigepunkte und Halte-
stellen sind mit elektronischen
Anzeigetafeln ausgestattet, die
Ihnen die tatsächliche Ankunfts-
zeit von Bahn oder Bus anzei-
gen. Die Tafeln werden mit
Daten aus dem rechnergestütz-
ten Betriebsleitsystem gespeist,
das jederzeit die Position aller
eingesetzten Linienfahrzeuge
auf den Meter genau kennt.
Serviceruf 8571011
Rund um die Uhr ein
offenes Ohr
Wer sich lieber am Telefon
beraten lassen möchte, kann
jederzeit die DVB-Service-
nummer 857 10 11 wählen.
Die freundlichen Damen und
Herren im DVB-Call-Center
geben Ihnen nicht nur Aus-
künfte zu den besten Verbin-
dungen und Preisen, sondern
auch zum aktuellen Verkehrs-
geschehen. Auf Wunsch kön-
nen Sie sich zu touristischen
Angeboten in Dresden sowie
zu Ausflügen im gesamten
Verkehrsverbund Oberelbe
beraten lassen.
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Alle Senioren ab dem voll-
endeten 60. Lebensjahr kön-
nen Tageskarten zum ermä-
ßigten Preis nutzen:
• Tarifzone Dresden:
3,50 statt 4,50 Euro
• Tarifzone Dresden und 
eine benachbarte:
6,00 statt 7,00 Euro
• Verbundraum:
9,00 statt 10,50 Euro
Für alle anderen Fahr-
scheine zahlen Senioren den
vollen Preis.
auf auf den Weißen Hirsch und
nach einer kleinen Schleife








unter www.dvbag.de oder per
Post mit Anmeldeformular
(beim DVB-Service)
Meldeschluss: 24. März 2006
Startgebühr: 5 Euro (Anmel-
dung bis 24.03.2006)


















So fahren Sie sicher! Auf zum 1. Plattleiten-
Lauf am 2. April 2006!
Zur bequemen Bergfahrt mit
der Standseilbahn auf den
Weißen Hirsch gibt es eine
sportliche Alternative: die Platt-
leite. Der malerische Weg führt
vom Körnerplatz steil hinauf
zum Luisenhof und ist das Kern-
stück des 1. Plattleiten-Laufs.
Die volkssportliche Veran-
staltung richtet sich nicht nur an
Profis, sondern an alle, die Spaß
an Sport und Bewegung haben.





ufer rechtselbig über den
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